
«LLL» – Lernaufgaben, Lernzeiten und Lerngespräche 
Informationen für Eltern (ab Schuljahr 2025/26, betrifft alle Kinder ab der 1. Klasse) 
 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 

Nachdem Sie am Informationsabend bereits einen ersten Einblick ins neue Konzept «LLL» erhalten 
haben, möchten wir Sie mit diesem Factsheet nochmals kurz und übersichtlich an die wichtigsten 
Punkte erinnern. Das Konzept startet nach den Sommerferien und wird ab dann im Schulalltag Ihrer 
Kinder fest verankert sein. Damit es beim Blick in den neuen Stundenplan keine Überraschungen gibt, 
finden Sie untenstehend alles Wissenswerte zu den Lernaufgaben, Lernzeiten und Lerngesprächen. 

Was ist das Konzept «LLL»? 
«LLL» steht für Lernaufgaben, Lernzeiten und Lerngespräche – ein neues Schulkonzept, das klassische 
Hausaufgaben ersetzt und die Lernförderung besser in den Schulalltag integriert. Es startet nach den 
Sommerferien 2025. 

Was ändert sich konkret? 
• Lernaufgaben: 

Hausaufgaben werden zu Lernaufgaben und Lernzeiten. Durch die Lernaufgaben werden 
Lerninhalte individuell vertieft. Dies kann zuhause und/oder in der Schule geschehen. Meist 
sind dies Aufgaben, die «erledigt» werden müssen. 

• Lernzeiten: 
Die Lernzeiten werden durch die Schulkinder benötigt, um auf Lernzielkontrollen zu lernen und 
den behandelten Unterrichtsstoff zu verstehen. Oft sind das Testvorbereitungen, Wörter in den 
Fremdsprachen lernen, Gedichte auswendig lernen, Arbeitsblätter repetieren etc. 

• Lerngespräche:  
Es handelt sich um ein persönliches Gespräch zwischen Lehrperson und Kind, um die 
individuellen Lernfortschritte und Ziele zu besprechen. 

LLL-Lektionen 
• LLL-Lektionen finden täglich (Mo–Fr) in 30-Minuten-Blöcken statt. 
• Die LLL-Lektionen sind im Stundenplan ausgewiesen. Es handelt sich um fixe Zeiträume, 

in welchen - unter Aufsicht der Lehrperson - in der Schule die Lernaufgaben erledigt 
werden können. Gibt es keine Lernaufgaben mehr, können die Lektionen auch als 
Lernzeiten genutzt werden. 

• Die LLL-Lektionen ersetzen nicht alle Lernzeiten - es wird auch künftig Lernzeiten geben, 
welche zuhause anfallen. 

• Die Teilnahme an den LLL-Lektionen ist grundsätzlich freiwillig – sollte das Lernverhalten 
oder die Leistungen eines Kindes jedoch ungenügend sein, können LLL-Lektionen - in 
Absprache mit den Eltern - auch angeordnet werden. 

• Das Aufgebot zu den Lerngesprächen ist immer verpflichtend. 

Wichtig für Schulbuskinder 
Schulbuskinder, welche eine LLL-Einheit besuchen möchten, steigen in den "Frühtransport" an ihrer 
gewohnten Haltestelle ein. 

Ziel des LLL-Konzepts 
• Chancengleichheit fördern – alle Kinder erhalten Zugang zu geeigneten Lernbedingungen. 
• Eltern entlasten – weniger Druck bei Hausaufgaben zuhause. 
• Lernstrategien und Selbstverantwortung bei den Schulkindern stärken. 

Noch Fragen? 
Bitte wenden Sie sich bei Unsicherheiten an die Klassenlehrperson.  


